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Schlussfeier am 29. November 2008
im Gasthaus Löwen, Mönchaltorf

Fotograf: Walter Moser
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Vereinsreise vom 18. September nach Weissbad 
Appenzell
vom Konzert und Mittagessen im Hotel Hof Weissbad

Fotograf: Walter Moser
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TODESANZEIGE

Wir haben die schmerzliche Pflicht, Sie vom Hinschied unseres pensionierten Mitar-
beiters

Richard Baumann
in Kenntnis zu setzen.

Der Verstorbene hat sich viele Jahre loyal, pflichtbewusst und engagiert für die Braue-
rei Cardinal in Wädenswil eingesetzt und wertvolle Dienste als Brauer geleistet. Wir
trauern um einen treuen und allseits geschätzten Mitarbeiter. Wir werden ihn in dank-
barer Erinnerung behalten.

Den Angehörigen entbieten wir unser herzliches Beileid.

Rheinfelden, 2. Mai 2008
FELDSCHLÖSSCHEN GETRÄNKE AG
Rentnerbetreuung

133.725937

Männedorf

AmDienstag, 6. Mai 2008, wurde in Uetikon
beigesetzt:

Baresic, Ljubomir, von Kroatien, Ehemann
der Baresic geb. Topalovic, Janja, wohnhaft
gewesen Mettlenstrasse 4. Geboren am 27.
April 1963; gestorben am 2. Mai 2008.

038.221159

Herrliberg, 4. Mai 2008

Wir müssen Abschied nehmen von unserer geliebten Mami, Nanni, Schwiegermutter,
Schwester, Schwägerin, Tante und Freundin

Maria Maurer-Hauser
21. April 1916 – 4. Mai 2008

Sie hat bis zuletzt ihre Offenheit und ihren jugendlichen Geist bewahrt. Wir sind
dankbar, dass wir sie so lange unter uns haben durften.
Den vielen lieben Menschen, die sie in den letzten, schweren Monaten begleitet
haben, danken wir von ganzem Herzen.

Franziska uns Beat Suter-Maurer
Fabienne, Chantal und Yves

Bruno Maurer und Sonja Hildebrand Maurer
Jeanne

Verwandte und Freunde

Urnenbeisetzung am Freitag, 16. Mai 2008, um 14.15 Uhr auf dem Friedhof Herrliberg,
anschliessend Trauergottesdienst in der katholischen Kirche Herrliberg.
Anstelle von Blumenspenden gedenke man: Kleinbauernprojekte Kolumbien «La
Nueva Esperanza», Luzerner Kantonalbank 01-03-502234-08

Traueradresse: Franziska Suter-Maurer, Bächerhalde 6, 8832 Wollerau
038.221223

Meine ewige Heimat ist nicht hier,
Herr, ich war immer auf dem Weg zu Dir.

Zollikon

Am 2. Mai 2008 ist in Zollikerberg gestor-
ben:

Seitz, Hellmuth Edmund, deutscher
Staatsangehöriger, geboren am 28. Februar
1927, wohnhaft gewesen in Zollikerberg,
Sennhofweg 25. Die Urnenbeisetzung und
Abdankung findet am Freitag, 9. Mai 2008,
statt. 13.30 Uhr Urnenbeisetzung auf dem
Friedhof Zumikon, anschliessend Abdan-
kung in der Bruder-Klaus-Kapelle Zumikon.

038.221232

Meilen

Am Freitag, 9. Mai 2008, 14.15 Uhr:

Meyer, Marcel Frédéric, von Meilen ZH,
wohnhaft gewesen in Meilen, Humrigen-
strasse 29. Alter: 81 Jahre, 3 Monate und
6 Tage. Die Abdankung findet in der ref.
Kirche Meilen statt.

038.221147

Männedorf, Anfang Mai 2008

HERZLICHEN DANK

für das Mittragen und die Anteilnahme vor und nach dem Tod unserer lieben

Berta Wegmann-Rohner
Wir danken allen Verwandten und Bekannten, die am Abschiedsgottesdienst teilneh-
men konnten und die uns Zeichen des Trostes und der Verbundenheit zustellten.
Besonders bedanken wir uns bei Dr. Dieter Burkhardt, dem Spitex-Team, dem Alters-
heim Emmaus für die liebevolle Pflege und Pfarrer Andreas Egli für die Abdankungs-
feier.

Peter Wegmann
Kaspar und Erika Wegmann
Markus Wegmann
Heinrich Rohner
und Anverwandte

038.220946

Oetwil am See, im Mai 2008

TIEF BEWEGT DANKEN WIR

allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten für die vielen Zeichen herz-
licher Anteilnahme in den schweren Stunden des Abschiedes von unserer geliebten

Renate Bolliger-Pfau
Es tröstet uns in dieser schweren Zeit, dass es so viele Menschen gibt, die ihr nahe
gestanden sind und sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben.
Ganz besonders danken wir Pfarrer Adolf Lemke für seine einfühlenden Abschieds-
worte, Frau Maria Bischof für die musikalische Begleitung auf der Orgel sowie Ramona
Mijalic-Pfau und Martina Pfau für das bewegende Musikstück.
Herzlich danken wir auch für die vielen Kranz- und Blumenspenden sowie die
zahlreichen Gaben für den späteren Grabschmuck. Ein besonderer Dank geht an
Herrn Dr. Erich Unterrassner und die Rettungsequipe des Kreisspitals Männedorf, die
alles versucht haben, das tragische Schicksal abzuwenden.
Wir werden Renate als liebevollen, sanften und stets hilfsbereiten Menschen in unaus-
löschlicher Erinnerung behalten.

Die Tauerfamilien
038.221110

Amtliche
Todesanzeigen
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Zollikon

Helping Days für
Schule in Albanien

Die Sekundarschule Buechholz in
Zollikon möchte gemeinsam mit IPA (In-
ternational Project Aid) Schulen in Alba-
nien unterstützen und organisiert am 6.
und 7. Juni, wieder die Helping Days.
Die Schüler im Alter von 12 bis 16 Jah-
ren leisten Arbeitseinsätze, um mit den
dafür erhaltenen Beiträgen ihrer Partner-
schule in Albanien zu helfen. Aus die-
sem Grund suchen sie entsprechende
Arbeitsangebote. Im Rahmen von maxi-
mal vier Stunden arbeiten die Schüler in
Zweiergruppen für eine Spende von
mindestens 15 Franken pro Stunde und
Paar. Die Überweisung des Betrages er-
folgt mittels Einzahlungsschein.

Pietro Tomasini (Gründer von IPA
und Geschichtslehrer an der Kantons-
schule Enge) informiert die Schüler der
Sekundarschule Zollikon-Zumikon am
Dienstag, 13. Mai, 13.40 bis 14.25 Uhr
oder 14.30 bis 15.15 Uhr, über die Situa-
tion in Albanien und über die Partner-
schule in Vrrith. IPA machte im Sommer
2007 vor Ort neue Fotos der Partner-
schule in Vrrith, welche die Sanierungs-
arbeiten dokumentieren. Die Schüler in
Vrrith schrieben für die Zolliker Bevöl-
kerung Gedichte und malten Bilder. Ihre
Eltern gaben IPA zudem einige Gegen-
stände und alte Fotografien mit in die
Schweiz. Aus diesen Dokumenten ent-
stand eine Ausstellung, welche in der
Eingangshalle der Sekundarschule be-
sucht werden kann. Die Ausstellung
dauert vom 13. Mai bis 6. Juni. (e)

Anmeldeformular: www.schulezollikon.ch/news
Kontakt: Jacqueline Huber (044 396 37 26),
jacqueline.huber@schulezollikon.ch.

Stäfa Standartenweihe der Kavalleriemusik

Eigene Standarte nach 73 Jahren
Die Kavalleriemusik Zürich
und Umgebung ist seit kur-
zem im Besitz einer Vereins-
Standarte. 73 Jahre mussten
sie darauf warten.

Der vergangene Samstagmorgen vor
dem Gasthof Metzg in Stäfa hätte schö-
ner nicht sein können, um die erste
Standarte der Kavalleriemusik vor vie-
len Freunden und Gönnern zu empfan-
gen. Nach dem zweiten Marschvortrag
ertönte der legendäre Fahnenmarsch,
und plötzlich kam der Präsident der Ka-
valleriemusik, Ueli Welti, hoch zu Pferd
mit der prächtigen Standarte dahergerit-
ten. Wahrlich ein erhabener Anblick,
das Musikkorps mit seinem Fähnrich in
den Uniformen der Kavallerie-Guiden
von 1880, wo die musikalischen Wur-
zeln der Kavalleriemusik ihren Ur-
sprung haben.

Altes Kulturgut
Die heutigen Aktivmitglieder der Ka-

valleriemusik, welche fast alle im dritten
Lebensabschnitt stehen (Durchschnitts-
alter 72) waren alle im Militärspiel und
rekrutieren sich aus den Regionen Zü-
richsee und Zürcher Oberland bis zum
Bodensee. Die vornehme und dankbare
Aufgabe der Kavalleriemusik ist, das alte
Kulturgut der reinen Blasmusik zu erhal-
ten und in der heutigen hektischen Zeit
viele Mitmenschen zu erfreuen. Beson-

dere Wertschätzung geniesst die Kaval-
leriemusik in Senioren- und Pflegehei-
men. Aber auch in der heutigen moder-

nen Schweizer Armee ist die Kavallerie-
musik Zürich und Umgebung bei Fah-
nenübergaben und Vorbeimärschen sehr

gefragt, und die jungen WK-Soldaten
und Offiziere sind immer wieder von ih-
ren Auftritten begeistert. (e)

Präsident Ueli Welti präsentierte stolz die prächtige Standarte der Kavalleriemusik Zürich und Umgebung. (zvg)

 
Standarten-Einweihung vom 3. Mai 2008

von der Einweihungs-Feier beim Restaurant Metzg in Stäfa

Fotografin: Béatrice Bölli-Rigoni

Zeitungsbericht 
vom 7. Mai 2008
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